




 PJ AM KLINIKUM WESER-EGGE  

 UNSERE PFLICHT- UND WAHLFÄCHER  

 ▪ Gynäkologie und Geburtshilfe

Neben den beiden Pflichtfächern (jeweils 16 Wochen) 

Praktisches Jahr offen:

  Orthopädie/ Unfallchirurgie▪

 ▪ Anästhesie

  Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie▪

stehen Ihnen drei Wahlfächer (16 Wochen) für Ihr 

 ▪ Innere Medizin

Studenten in alle Abläufe auf Station, im 

nicht nur Blut abnehmen müssen. Daher 

Anna-Kathrin von der Goltz

lege ich als Tutorin Wert darauf, unsere 

„Nach dem Studium 

Fachärztin und Tutorin
in der Frauenklinik

möchte man endlich tätig wer-
den und praktische Dinge lernen ‒ und

Kreißsaal und im OP zu integrieren.“





 DAS ANGEBOT IM ÜBERBLICK  

▪ Ein qualifiziertes Curriculum 

▪ Einen eigenen ärztlichen Tutor für         

 Ihre klinische Tätigkeit 

▪ Ein aktives Mitarbeiten in unseren 

 Ärzteteams

▪ Ein umfassendes und interdiszipli-

 näres Aus- und Weiterbildungskozept, 

 z. B. Tumorkonferenzen

▪ Wöchentlich studentischer Unterricht  

 und individuelles Teaching 

▪ Kostenloses WLAN 

 und IT-Ausstattung

 für Online-Recherchen

▪ Ein Ausbildungsgeld von 400 Euro 

 monatlich sowie einen Zuschuss für  

 Unterbringung und Verpflegung im 

 Rahmen der gesetzlichen Höchst

 grenze der Berufsförderung 

▪ Arbeitskleidung wird gestellt
 

 IMMER FÜR SIE DA: 

 IHRE ANSPRECHPARTNER 

Prof. Dr. Ludger Bahlmann, 
Leiter der studentischen Ausbil-
dung und Chefarzt des Instituts für 
Anästhesiologie, ist Ihr Ansprech-
partner für alle medizinischen Fra-
gen und steht Ihnen während des 
Praktischen Jahres gerne mit Rat 
und Tat zur Seite. 

Erstkontakt und organisatorische 
Angelegenheiten:
Katharina Rumann
Institut für Anästhesiologie
Tel. 0 52 71 . 66 23 05
k.rumann@khwe.de

Verwaltungs- und 
Vertragsangelegenheiten:
Bernd Bartels-Trautmann
Personalreferent
Tel. 0 52 72 . 607 12 70
b.bartels-trautmann@khwe.de

Wenn Sie an einem PJ bei uns interessiert sind, 
sind vorherige Gespräche und/oder Besuche in 
den Kliniken nach telefonischer Terminverein-
barung jederzeit möglich.

 NICHT VOM FLIEßBAND:  

 IHRE AUSBILDUNG BEI UNS  

Wir begleiten Sie individuell auf dem Weg in 
die Selbständigkeit. Mit einem persönlichen 
Mentor an der Seite sollen Sie schnell in die 
Lage versetzt werden, eigenständig Diagno-
sen zu stellen und Therapien vorzuschlagen – 
ohne sich dabei ins „kalte Wasser“ geworfen 
zu fühlen. Sie werden in Ärzteteams und 
Dienstpläne integriert, außerdem in die inner- 
und präklinische Notfallmedizin eingebunden. 

Assistenz bei Operationen und intensivmedizi-
nische Betreuung gehören selbstverständlich 
auch zum Ausbildungsplan. 

Wöchentlich findet studentischer Unterricht 
mit allen Lehrbefugten unserer Klinik sowie 
deren Assistenten statt. Wir sorgen außerdem 
dafür, dass Sie regelmäßig an fachspezifi-
schen Fortbildungen teilnehmen. 



 UNSER GANZHEITLICHES AUSBILDUNGSKONZEPT:  

 PATIENTENBETREUUNG VOM HAUSARZT BIS INS KLINIKUM  

Eine medizinische Behandlung ist nur dann 
erfolgreich, wenn wir den Patienten ganz-
heitlich betrachten. Wir haben zusammen 
mit Allgemeinmedizinern ein Ausbildungs-
konzept entwickelt, in dem wir Sie auf eine 
Reise durch unser Gesundheitskonzept mit-
nehmen: Sie starten in den Praxen unserer 
niedergelassenen Partner und begleiten 
Patienten mit unklaren Symptomen für die 
weitere Diagnostik und Therapie ins Kran-
kenhaus, von der Aufnahme bis zur Entlas-
sung.   

Tel. 0 52 77 - 95 89 0

Dr. Regina Beverungen

Tel. 0 52 71 - 97 40 0

Hausarztpraxen: 

Auch in unserem Klinikum sollen Sie das 
Zusammenspiel der verschiedenen Diszipli-
nen kennenlernen und Patienten in unter-
schiedliche Fachgebiete begleiten. Uns ist 
es wichtig, dass Sie den Patienten als 
Menschen nicht aus dem Blick verlieren und 
seine Perspektive einnehmen. Ihre Schick-
sale werden sich Ihnen einprägen.  

Dr. Michael Stoltz

Beide Praxen sind akademische Lehrpra-
xen der Universität Göttingen (UMG), Dr. 
Regina Beverungen und Dr. Michael Stoltz 
sind Lehrbeauftragte der Abteilung Allge-
meinmedizin der Universität Göttingen. 
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„Ich habe vom 
1. Tag an hier eine tolle Betreu-
ung bekommen. Es war alles gut 

organisiert - vom Arbeitskittel bis zum 
Zimmer im Wohnheim. Und ich hatte sofort 
das Gefühl ein Teil des Teams zu sein. Man 
merkt, dass die Ärzte Spaß daran haben, 

uns etwas beizubringen." 

Sabina Andreeva, 

PJ-Studentin

 KLAPPE UND HAKEN HALTEN? NEIN DANKE! 

 BEWERTUNGEN UND EMPFEHLUNGEN  

PJ-Ranking.de & Co: Nichts sagt mehr als die 
Erfahrungen von Kommilitonen.

„Acht Wochen meines Gynäkologie-/ Geburtshilfe-Tertials 

habe ich am St. Ansgar Krankenhaus in Höxter absolviert. 

Besonders in dieser Zeit gefallen hat mir die einzigartige 

und individuelle Betreuung durch den Chefarzt sowie der 

PJ-Beauftragten. Ich durfte zugewiesene Aufgaben selb-

ständig ausführen und unter Supervision meine prakti-

schen Fertigkeiten in der gynäkologischen Untersuchung 

als auch im operativen Bereich verbessern. (…) Ich hatte 

eine sehr lehrreiche und schöne Zeit.“ 

Johanna Speith, PJ-Studentin

www.pj-ranking.de 



„Ich habe vom 

PJ-Studentin

Sabina Andreeva, 

1. Tag an hier eine tolle Betreu-
ung bekommen. Es war alles gut 

organisiert – vom Arbeitskittel bis zum 
Zimmer im Wohnheim. Und ich hatte sofort 

das Gefühl, ein Teil des Teams zu sein. 
Man merkt, dass die Ärzte Spaß daran 

haben, uns etwas beizubringen." 

www.pj-ranking.de

http://www.pj-ranking.de


Info
Klick

https://hoexter.khwe.de/de/fachkliniken/innere-medizin


 CHIRURGIE 

Prof. Dr. Joachim Mellert
Chefarzt Viszeral- und minimalinvasive Chirurgie Chefarzt Gefäßchirurgie und endovaskuläre Chirurgie

Kai Andreas Träger

▪ Begleitung von Visiten, Patientenkontakt, 
 Einbringen eigener Therapievorschläge

Ihre Aufgaben und Einsatzbereiche:

▪ Assisstenz bei Operationen 

 schallkurs

Viszeral- und minimalinvasive Chirurgie

Die Klinik für Viszeral- und minimalinvasive 
Chirurgie bietet ein breites Spektrum an 
operativen Eingriffen an. Die Schwerpunkte 
liegen in Eingriffen an endokrinen Drüsen und 
am Verdauungssystem, proktologischen Ein-
griffen sowie in der  Bauchchirurgie. Wann 
immer möglich, werden Operationen als 
minimalinvasiver Eingriff in der sogenannten 
Schlüssellochtechnik durchgeführt (MIC-Ver-
fahren). 

▪ Kennenlernen und Anwenden der 
 diagnostischen Verfahren, z. B. Ultra-

 stadiengerechte Wundtherapie

Ihre Aufgaben und Einsatzbereiche:

▪  Assistenz in der Angiographie und im 

Die Klinik für Gefäß- und endovaskuläre Chi-
rurgie behandelt die Begleiterscheinungen 
internistischer Grunderkrankungen: Schwer-
punkte liegen unter anderem in der Behand-
lung des diabetischen Fußsyndroms, der 
Halsschlagaderverengungen (Schlaganfall-
prävention), der Bauchschlagadererweiterun-
gen (Aneurysmen), der chronischen Venener-
krankungen mit offenen Beinen, der operati-
ven Zugänge für Nierenwäsche sowie in der 
Wiedereröffnung von Gefäßverschlüssen. 

 nahmen: Ultraschall, Dopplersonographie,

Gefäß- und endovaskuläre Chirurgie

▪  Begleitung der diagnostischen Maß-

▪  Behandlung chronischer Wunden: 

 CT etc.

 OP: endovaskuläres Operieren

Info
Klick

Info
Klick

https://hoexter.khwe.de/de/fachkliniken/chirurgie/allgemeinchirurgie
https://hoexter.khwe.de/de/fachkliniken/chirurgie/gefaesschirurgie


 ANÄSTHESIE 

Chefarzt Institut für Anästhesiologie
Prof. Dr. Ludger Bahlmann

▪ Kennenlernen der Palliativmedizin

▪ Ausbildung in der FAST-Sonographie

▪ Vorschlagen von Intensivtherapien

 Zugänge

▪ Eigenständiges Betäuben eines 

Ihre Aufgaben und Einsatzbereiche:

 „normalen“ Patienten unter Supervision  

 Larynxmaske

 eines Oberarztes 

 bation und sichere Anwendung der 

▪ Erlernen des  Atemwegsmanagements: 
 Maskenbeatmung, endotracheale Intu-

▪ Einbindung in die Notfallmedizin: 
 Sie werden mit alarmiert.

Das Institut für Anästhesiologie betreut alle 
Standorte des Klinikums Weser-Egge. Chef-
arzt Prof. Dr. Ludger Bahlmann: „Wir sind eine 
langjährig erfahren Truppe von Anästhesisten, 
die ihr Wissen gern weiterreicht. Sie sollen 
sich bei uns wohl fühlen und unbesorgt Ihre 
ersten Schritte im ärztlichen Beritt beginnen.“

Anästhesie ist die entscheidende Schnittstelle 
im operativen Bereich eines Krankenhauses 
und eines der Fächer, in denen man sehr früh 
eigenständig arbeiten muss. Es gilt, den 
Patienten schmerzfrei durch die operativen 
Eingriffe zu begleiten, dabei bereits im Vorfeld 
Risikokonstellationen gut einzuschätzen, 
Regionalanästhesie und Allgemeinanästhesie 
gegeneinander abzuwägen oder sinnvoll 
miteinander zu kombinieren. Auch postopera-
tive Aspekte der Schmerzmedizin und des 
intensivtherapeutischen Backups sind schon 
im Vorfeld zu evaluieren bzw. später durchzu-
führen. Ein Anästhesist muss absolut versiert 
in der Notfallmedizin sein.

▪ Übung intravenöser und arterieller 

Info
Klick

https://hoexter.khwe.de/de/fachkliniken/anasthesiologie


 GYNÄKOLOGIE UND GEBURTSHILFE 

Das Leistungsangebot der Frauenklinik am 
St. Ansgar Krankenhaus Höxter erstreckt sich 
über alle Bereiche der konservativen und 
operativen Gynäkologie sowie der Geburtshil-
fe. Der Schwerpunkt liegt im Bereich der 
gynäkologischen Onkologie und der Behand-
lung von Brusterkrankungen, einschließlich 
plastisch-chirugischer Eingriffe, der Behand-
lung von Senkungszuständen, Inkontinenz 
und der minimalinvasiven Chirurgie. 

▪ Spontane Entbindung von 

Ihre Aufgaben und Einsatzbereiche:

 Beckenendlagen

 über die OP bis hin zur Entlassung 

▪ Kreißsaalaufnahme

Gynäkologie:

▪ OP-Indikationsstellung, gynäkologische

▪ Zwillingsgeburten

 Diagnostik

Als PJ-Student rotieren Sie zwischen Gynäko-
logie und Geburtshilfe und haben einen 
persönlichen Ansprechpartner.

In der Geburtshilfe setzt die Klinik auf eine 
ganzheitliche Geburtsbegleitung: Schwange-
renfürsorge, Frühgeburtlichkeit, individuelle 
Geburtsbegleitung und das Stillen unterstüt-
zende Wochenbett sind Kernbegriffe der 
modernen Geburtshilfe, nach denen sich die 
Abteilung ausrichtet. Die Zahl der Kaiser-
schnitte an der Klinik konnte in den vergange-
nen Jahren deutlich gesenkt werden.

Geburtshilfe:

▪ Begleitung einer Geburt 

▪ Assistenz bei Kaiserschnitten

▪ Patientenbetreuung von der Aufnahme,

▪ Aktive Assistenz im OP, z. B. Laparoskopie 

▪ Nahttechnik (Nahtkurs )

 mit 3D-Technik

Dr. Stefan Bettin
Chefarzt Frauenklinik

Info
Klick

https://hoexter.khwe.de/de/fachkliniken/frauenklinik


Info
Klick

https://brakel.khwe.de/de/fachkliniken/orthopaedie


 IHRE ZUKUNFT MIT UNS: 

 KARRIEREMÖGLICHKEITEN NACH DEM STUDIUM 

▪ Urologie;

▪ Orthopädie und Unfallchirurgie sowie   
 spezielle Unfallchirurgie;

▪ Psychiatrie und Neurologie, wechsel-

 Austausch  angeboten.

auf unseren Webseiten: 

▪ Gynäkologie und Geburtshilfe;

 seitige Ausbildungsanteile werden im 

In allen weiteren Kliniken des Unternehmens 
können Weiterbildungsanteile zur Facharzt-
qualifikation absolviert werden. Eine voll-
ständige Liste der Weiterbildungs-
ermächtigungen erhalten Sie 

 mit  Spezialisierung in der Kardiologie, 

 internistische Onkologie. In gemeinsamer 

▪ Anästhesiologie;

 Weiterbildungsermächtigung mit dem 

▪      Inneren Medizin als Basisausbildung und  

 Ebenfalls ist die Fachweiterbildung Allge-

 senen Ärzten möglich;

 Institut für   Anästhesiologie  kommt die 

▪ Chirurgie mit Basisausbildung, common 
 trunk, sowie in den special trunks Allge-
 mein-,   Viszeral- und Gefäßchirurgie;

Nutzen Sie Ihr Praktisches Jahr, um unsere 
Kliniken kennenzulernen: Hospitationen sind 
dort überall möglich. Nach Ihrem Studium 
bieten wir Ihnen kompetente Weiterbildungs-
möglichkeiten. Eine vollständige Facharzt-
qualifikation bekommen Sie bei uns in der

 Gastroenterologie oder Hämatologie/ 

 Zusatzbezeichnung Intensivmedizin hinzu. 

 meinmedizin mit Pflicht- und Wahlfächern 
 sowie einer Kooperation mit niedergelas-

Weitere
Informationen

Info 
Klick

https://www.khwe.de/de/karriere/mediziner





